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Triebisch ist stabil, Elbpegel steigt leicht 
 

Aufgrund der aktuellen starken Niederschläge hat das Landeshochwasserzentrum 
Sachsen den Hochwassernachrichtendienst für das Flussgebiet "Nebenflüsse der 
oberen Elbe" - Triebisch eröffnet. 
 
Die Triebisch in Meißen steht unter Beobachtung. Die Lage ist stabil. Derzeit gibt 
es keinerlei Unregelmäßigkeiten.  
 
Wegen des steigenden Elbpegels ist bei dem Abstellen der Fahrzeuge an der Elbe 
Obacht geboten. Hinweisschilder für Fahrzeugführer auf den Elbparkplätzen sind 
aufgestellt. 
Fahrzeuge, die entlang der Elbe in gefährdeten Bereichen abgestellt worden sind, 
werden aktuell gerade gerettet. Trotz steigenden Pegels stellten auch am heutigen 
Morgen Fahrzeugführer Ihre Autos nah am Flussauf ab.  
 
Der städtische Bauhof und die Freiwillige Feuerwehr Meißen sind weiter in 
Bereitschaft versetzt. 
 
Messwerte der Pegel sind abrufbar unter:  
Im Internet: www.hochwasserzentrum.sachsen.de  
Telefonisch: 0351 89 282 60   
MDR-Videotext: Seite 530  
 
 
gez. 
Inga Skambraks 


